
Bericht über den 
61. Tag der Westfälischen Geschichte 
am 24. und 25. April 2009 in Recklinghausen 

Der Tag der Westfälischen Geschichte wird veranstaltet von den beiden Abteilun
gen des Vereins für Geschichte und Altertumskunde Westfalens in Verbindung 
mit der Historischen Kommission für Westfalen und dem Landschaftsverband 
Westfalen-Lippe (LWL). Er findet in Kombination mit der Jahreshauptversamm
lung der Historischen Kommission statt. Das Bindeglied beider Veranstaltun
gen bildet der Festvortrag am ersten Abend. Veranstaltungsort war das Vestische 
Museum/Haus der Geschichte in Recklinghausen. 

24. April 2009 

Eröffnung und Begrüßung 
Dr. Mechthild Black- Veldtrup, 
Vereinsdirektorin der Abteilung Münster 

Grußworte 
Wolfgang Pantfärder, Bürgermeister der Stadt Recklinghausen 
Dr. Fritz Baur, 1. Landesrat des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe (LWL) 

Einführung 
Prof. Dr. Wilfried Reininghaus, Senden, 1. Vorsitzender der Historischen Kom
mission für Westfalen 

Podiumsdiskussion 
Migration, Integration, Identität( en). Die Beispiele Recklinghausen und Ruhr
gebiet 
Auf dem Podium: 
Monika Hegemann-Lescher, Stadt Recklinghausen - Die Brücke Institut für in
ternationale Kontakte und Integration, Recklinghausen 
Prof. Dr. Jochen Oltmer, Institut für Migrationsforschung und interkulturelle 
Studien, Osnabrück 
Dietmar Osses, Leiter des LWL-Industriemuseums Zeche Hannover, Dortmund 
Prof. Dr. Klaus Tenfelde, Direktor des Instituts für soziale Bewegungen, Bochum 
Moderation: 
Prof. Dr. Wilfried Reininghaus 

Empfang der Stadt Recklinghausen für die Tagungsteilnehmer 

Quelle: Westfälische Zeitschrift 160, 2010 / Internet-Portal "Westfälische Geschichte" 
URL: http://www.westfaelische-zeitschrift.lwl.org 
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25. April 2009 

Begrüßung und Einführung 
Dr. Hermann-Josef Schmalar, 
Vereinsdirektor der Abteilung Paderborn 

Vorträge 
Dr. Matthias Kordes, Leiter des Stadt- und Vestischen Archivs Recklinghausen 
Von der Wallonie nach Westfalen: Die Arenberger als Landesherren im Vest 
Recklinghausen von 1802 bis 1811 

Bastian Gillner M. A., Westfälische Wilhelms-U niversität Münster 
Die Wölfe des falschen Evangeliums. Münsterischer und vestischer Adel im kon
fessionellen Zeitalter (abgedruckt oben S. 51-70) 

Jürgen Pohl, Leiter der Volkshochschule Recklinghausen 
Geschichte und Justiz: Der Einsatz der Recklinghäuser Polizei bataillone 316 und 
65 im Zweiten Weltkrieg 

Exkursion 
Führungen durch Schloss Horst in Gelsenkirchen-Horst und Schloss Strünkede 
in H erne 

Quelle: Westfälische Zeitschrift 160, 2010 / Internet-Portal "Westfälische Geschichte" 
URL: http://www.westfaelische-zeitschrift.lwl.org 




